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verlockt auch Sie, sich mit der Natur um die Wette zu schmücken. Was
gibt Ihrem Kleid den vollen Reiz? Erst der dazu passende, die feine Nuance

betonende Schuh. Im BALLY-Schuh sind Ihre Füsse glücklich. Flink
eilen sie zur Arbeit, zum Vergnügen; tapfer erledigen sie weite Strecken,
die der Gesundheit so zuträglich sind, bleiben sie am Abend frisch und

unternehmend wie am Morgen. Welche Rückwirkung auf Ihren Gang, auf

II, re ganze Erscheinung! BALLY kleidet nicht nur korrekt, im Charme

der neuesten Mode. Ergibt dem Fuss zum Schmuck den höchsten Reiz:

die unvergängliche Jugend.

BALLY
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dem der Kaffee aus seiner Heimat Arabien zu uns
gekommen ist. Erst um 1830 hat ein deutscher

Chemiker das Coffein als den erregenden Stoff im Kaffee
feststellen können. 77 Jahre lang hat sich die Wissenschaft

mit dem Problem des coffeinfrei zu machenden
Kaffees befasst. Den Anstrengungen von Generationen

ist in unserer Zeit des wissenschaftlichen und technischen

Fortschritts ein voller Erfolg beschieden gewesen.
Geniale Männer haben der Menschheit die längst

ersehnte Wohltat des coffeinfreien Kaffees geschenkt.
Der coffeinfreie Kaffee Hag hat in den 22 Jahren seiner

Existenz die Kulturwelt erobert. Jetzt trinken Millionen
Menschen Kaffee Hag, leben coffeinfrei, weil sie da-

durch die oft sehr lästigen Coffeinwirkungen meiden,
weil sie mehr Genuss und bessere Gesundheit haben.

Machen Sie sich diese segensreiche Errungenschaft
zunutze, gönnen auch Sie sich und Ihren Angehörigen ,^c\v

von Stund an die bessere, die coffeinfreie Lebensweise.
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